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IV Eingesetzte Materialien 

IV A Für das Pilotprojekt entwickelte Materialien 

1. Elternbrief und Antwortbogen (deutsch) 
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2. Elternbrief und Antwortbogen (türkisch) 
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3. Urkunde Schulfrucht-Diplom  
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4. Flyer zum Wettbewerb  
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IV B Kurzleitfäden für den Unterricht 

1. Kurzleitfaden - Modul 1: „5 am Tag: Botschaft, G esundheitswert und Warenkunde“ 

Phase  Aktiv ität Projektmitarbeiter (P) 
und/ oder Lehrkraft (L.) 

Schüleraktivität Material Sozialform Lernziel 

Einstieg  
Ca. 2 Min. 

Vorstellung des Besuchs durch den 
Lehrer. 
Begrüßung der Klasse. 

Die Schüler schreiben 
ihren Namen auf 
Kreppband und kleben ihn 
gut sichtbar auf die 
Kleidung 

Tafel, Kreide, 
Kreppband, Stift  

  

Einstieg 
Ca. 2 Min. 

Vorstellung des Projekts, 
Überblick über den Verlauf der 
Stunde geben. 

  Ansprache der P., 
(Lehreransprache) 
 

 

Erarbeitung 
Ca. 5-10 
Minuten 

Vorstellung der Botschaft 5 am Tag.  
 
Das Kinderplakat von 5 am Tag 
hängt als stummer Impuls an der 
Tafel. 
 
Was bedeuten fünf Portionen Obst 
und Gemüse am Tag für mich? 

Wortmeldungen der 
Schüler, gemeinsames 
deuten in der Klasse. 
 
Die „5 am Tag-Uhr“ 
(Rückseite des 
Kinderposters) dient als 
Hilfestellung zur 
Umsetzung  

Zwei Kinderposter von 5 
am Tag (Vorder- und 
Rückseite). 

Gelenktes 
Unterrichtsgespräch 
(Idealerweise im 
Stuhlkreis, bei großen 
Klassen frontaler 
Unterricht). 

Die Schüler kennen 
das Pilotprojekt 
Schulfrucht und die 
Kampagne „5 am 
Tag“. 

Erarbeitung 
Ca. 30 Min. 
 
(durch die 
Anzahl der 
Früchte kann die 
Zeit variiert 
werden) 
 
 

Warenkunde: 
P. zeigt einen Korb mit 
unterschiedlichen Obst-  und 
Gemüsearten. 
(z.B. auf einem kleinem Tisch in der 
Mitte des Stuhlkreises angerichtet) 
 
Problemstellung:  
Name der Frucht, Zuordnung zu 
Obst oder Gemüse, was muss vor 
dem Verzehr beachtet werden. 
 
Zusatzfrage: Kennst du ein Gericht 
mit dem gezeigten Obst oder 
Gemüse? 

Wortmeldungen der 
Schüler. 
Bei kleinen Klassen 
reihum befragen. 
 
Gerne dürfen sich die 
Schüler vorab eine Frucht 
aussuchen. 
 
Beobachten der 
Zubereitung. 
 
Alle Schüler dürfen 
probieren, müssen aber 
nicht. 

Korb mit verschiedenen 
Obst- und Gemüsearten. 
Menge ja nach 
Schüleranzahl wählen. 
 
Arbeitsutensilien für P./ L.: 
- Messer, Schäler, 
Brettchen 
- Schüssel, Teller,  
 
Schüler: 
- Servietten,  
- Zahnstocher zum 
Probieren  
 

Gelenktes 
Unterrichtsgespräch im 
Stuhlkreis. 

Die Schüler lernen 
verschiedene Obst- 
und Gemüsearten und 
deren 
Gesundheitswert 
kennen. 
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Phase  Aktiv ität Projektmitarbeiter (P) 
und/ oder Lehrkraft (L.) 

Schüleraktivität Material Sozialform Lernziel 

Verkostung: 
Während die Früchte von den 
Schülern beschrieben werden, 
bereitet P./ L. die Frucht gut sichtbar 
zu. 

Hilfestellung: „Was ist z.B. 
der Unterschied zwischen 
einer grünen und einer 
roten Paprika?“ 

Bei Zeitmangel auch 
bereits zerkleinerte 
Früchte mitnehmen. 

Ergebnis-
sicherung 
Ca. 5-10 Min. 

P. fragt wie es den Schülern gefallen 
hat. Haben sie neue Fruchtarten 
kennen gelernt? 
Etwas probiert, dass sie vorher 
vielleicht nicht kannten oder 
mochten? 
 
Verleihung der Urkunde 
„Schulfrucht-Champion“*  

Wortmeldungen der 
Schüler. 
 
 
 
 
 
Schüler bekommen eine 
Urkunde überreicht. 

   

Abschluss 
Ca. 5-10 Min. 

Stuhlkreis wieder auflösen. 
 
Gemeinsames Aufräumen. 
 
Verabschiedung und eventuell 
Ankündigung eines nächsten 
Besuches!  

Schüler sammeln Geschirr 
ein, Reste werden verteilt, 
ungenießbare Teile 
entsorgt, Arbeitsplätze 
gereinigt. 
 
Verabschiedung. 

Müllbeutel, Spülmittel, 
Spültuch, Geschirrtücher 
 
Besteht keine 
Spülmöglichkeit nimmt die 
P. das gebrauchte 
Geschirr mit zurück. 

  

Legende: L.: Lehrer, P.: Projektmitarbeiter (z.B. Ernährungsberater/in) 
 *Urkunde: wenn alle drei Module absolviert werden empfiehlt sich die Urkunde am Ende des dritten Besuchs zu überreichen. 
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2. Kurzleitfaden – Modul 2 : „5 am Tag: Wiederholung  der Botschaft/ Warenkunde und Sinnes-Spiele“ 
 

Phase  Aktiv ität Projektmitarbeiter (P) 
und/ oder Lehrkraft (L.) 

Schüleraktivität Material Sozialform Lernziel 

Einstieg  
Ca. 2 Min. 

Vorstellung des Besuchs durch den 
Lehrer. 
 
Begrüßung der Klasse 

Die Schüler schreiben 
ihren Namen auf 
Kreppband und kleben ihn 
gut sichtbar auf die 
Kleidung 

Tafel, Kreide, 
Kreppband, Stift  

  

Einstieg 
Ca. 5 Min. 

Wiederholte Vorstellung des 
Projekts, Überblick über den Verlauf 
der Stunde geben. 
 
(Stand des Projekts, gibt es 
Änderungswünsche, 
Verbesserungsvorschläge?) 

  Ansprache der P., 
(Lehreransprache) 
 
 

 

Erarbeitung 
Ca. 5 Minuten 

Wiederholung der Botschaft 5 am 
Tag.  
 
Bei Bedarf kann das Kinderplakat 
von 5 am Tag als Impuls an die Tafel 
gehängt werden. 
 
Was bedeuten fünf Portionen am 
Tag für mich? 

Wortmeldungen der 
Schüler: „Wer erinnert sich 
an das Plakat und die 
Botschaft?“ 
 

Zwei Kinderposter von 5 
am Tag (Vorder- und 
Rückseite). 

Gelenktes 
Unterrichtsgespräch 
(Idealerweise im 
Stuhlkreis, bei großen 
Klassen frontaler 
Unterricht). 

Die Schüler kennen 
das Pilotprojekt 
Schulfrucht und die 
Kampagne „5 am 
Tag“. 

Erarbeitung 
Ca. 15 Min. 
(durch die 
Anzahl kann die 
Zeit variiert 
werden) 

Wiederholung alter und 
Besprechung neuer Obst- und 
Gemüsearten 
 
Warenkunde: 
P. zeigt einen Korb mit 
unterschiedlichen Obst-  und 
Gemüsearten. 
(z.B. auf einem kleinem Tisch in der 
Mitte des Stuhlkreises angerichtet) 
 
 

Wortmeldungen der 
Schüler, beschreiben der 
gezeigten Frucht 
 
Bei kleinen Klassen: 
reihum, gerne dürfen sich 
die Schüler vorab eine 
Frucht aussuchen. 

Großer gemischter Korb 
mit unterschiedlichen 
Obst- und Gemüsearten. 
 
Variante mit wenig Zeit:  
P. bringt vorgeschnittene 
Früchte mit in den 
Unterricht 
- Brettchen, Messer, 
Schäler für Erwachsenen 
- Schüsseln, Teller, 
Zahnstocher, Servietten 

Gelenktes 
Unterrichtsgespräch im 
Stuhlkreis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schüler lernen 
verschiedene Obst- 
und Gemüsearten und 
deren 
Gesundheitswert 
kennen. 
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Phase  Aktiv ität Projektmitarbeiter (P) 
und/ oder Lehrkraft (L.) 

Schüleraktivität Material Sozialform Lernziel 

Problemstellung:  
Name der Frucht, Zuordnung zu 
Obst oder Gemüse, was muss vor 
dem Verzehr beachtet werden. 
 
Zusatzfrage: Kennst du ein Gericht 
mit dieser Frucht? 

für die Schüler. 
 
Variante mit mehr Zeit: 
Schüler bereiten die 
Früchte selbst zu 
- für alle: Brettchen, 
Messer, Schäler, 
Schüsseln, Teller, 
Servietten, Zahnstocher 
zum Probieren   
- Pflaster 
 

 
 
Arbeiten am Platz. 

Erarbeitung 
Je nach Größe 
sehr variabel  
Ca. 15 – 45 Min. 
 

Sinnes-Spiele: 
 
Achtung: vorher unbedingt Allergien 
abfragen.  
 
Variante für große Klassen: 
Vorbereitungen werden von den 
Erwachsenen getroffen. 
 
Variante für kleine Klassen: 
Obst und Gemüse können von den 
Schülern am Platz zubereitet 
werden. 
 
Jedes Team darf sich auf einem 
Teller versch. Obst und 
Gemüsestückchen nehmen. Ganze 
Früchte eignen sich zum Ertasten. 
 
·   „Duft-Memory“: 
Die Schüler dürfen verschiedene 
Obst- und Gemüsearten erriechen. 
·  „Feinschmecker gesucht“: 
Die Schüler dürfen verschiedene 

Alle dürfen, keine muss 
mitmachen! 
 
Variante für große 
Klassen: 
Teams einteilen. 
2 bis 3 2er Teams dürfen 
vor die Klasse treten. Ein 
Schüler probiert, der 
andere Schüler sucht eine 
Frucht aus. 
 
Variante für kleine 
Klassen: 
Alle Schüler bereiten am 
Platz eine Frucht zu. 
Hilfestellung geben. 
Sammeln der Früchte für 
alle an einem vorher 
bestimmten Platz. 
- 2er Teams machen 
abwechselnd die Spiele 
am Platz. 
 

Für alle Schüler: 
- Tücher zum Augen 
verbinden, 
- Wäscheklammern um die 
Nase zu zuklammern, 
- Blickdichte Box/ 
Säckchen (z.B. 
Kinderbaumwolltasche 
von 5 am Tag), 
- Zahnstocher zum 
Probieren, 
- Schüsseln und Teller. 

Gelenktes 
Unterrichtsgespräch im 
Stuhlkreis. 

Die Schüler dürfen die 
Frucht mit allen 
Sinnen erfahren. 
Sie können ihre 
Eindrücke 
beschreiben und 
Unterschiede 
feststellen. 
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Phase  Aktiv ität Projektmitarbeiter (P) 
und/ oder Lehrkraft (L.) 

Schüleraktivität Material Sozialform Lernziel 

Obst- und Gemüsearten probieren. 
·  „Wer hat die sensibelsten 

Hände“: 
Die Schüler dürfen verschiedene 
Obst und Gemüsesorten ertasten.  
 

Ergebnis-
sicherung 
Ca. 5-10 Min 

Zusammentragen der Ergebnisse in 
der Klasse. 

Wortmeldungen der 
Schüler. 

   

Abschluss Stuhlkreis wieder auflösen. 
 
Gemeinsames Aufräumen. 
P. gibt den Kindern eine 
Rückmeldung zu ihrer Arbeit. 
 
Verabschiedung und eventuell 
Ankündigung eines nächsten 
Besuches! 

Die Schüler sammeln 
Geschirr ein, Reste 
werden verteilt, 
ungenießbare Teile 
entsorgt, Arbeitsplätze 
gereinigt. 
 
Verabschiedung 

Müllbeutel, Spülmittel, 
Spültuch, Geschirrtücher 
 
Besteht keine 
Spülmöglichkeit nimmt die 
P. das gebrauchte 
Geschirr mit zurück. 

  

Legende: L.: Lehrer, P.: Projektmitarbeiter (z.B. Ernährungsberater/in) 
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3. Kurzleitfaden – Modul 3 : Praktische Einheit - „W ir machen Frucht-Spieße“  

Phase  Aktiv ität Projektmitarbeiter (P) 
und/ oder Lehrkraft (L.) 

Schüleraktivität Material Sozialform Lernziel 

Einstieg  
Ca. 2 Min. 

Vorstellung des Besuchs durch den 
Lehrer. 
 
Begrüßung der Klasse. 

Die Schüler schreiben 
ihren Namen auf 
Kreppband und kleben ihn 
gut sichtbar auf die 
Kleidung 

Tafel, Kreide, 
Kreppband, Stift  

  

Einstieg 
Ca. 5 Min. 

Wiederholte Vorstellung des 
Projekts, Überblick über den Verlauf 
der Stunde geben. 
 
(Stand des Projekts, gibt es 
Änderungswünsche, 
Verbesserungsvorschläge?) 
 
Anmerkung: 
Praktisch gearbeitet kann nur 
werden, wenn bereits erste 
Kenntnisse und Fähigkeiten der 
vorliegen. Einzelne Hilfestellungen 
sind immer wieder notwendig. 
 

  Ansprache der P., 
(Lehreransprache) 
 
 

 

Erarbeitung 
Ca. 5 Minuten 

Wiederholung der Botschaft 5 am 
Tag.  
 
Bei Bedarf kann das Kinderplakat 
von 5 am Tag als Impuls an die Tafel 
gehängt werden. 
 

Wortmeldungen der 
Schüler: „Wer erinnert sich 
an das Plakat und die 
Botschaft?“ 
 
 

Zwei Kinderposter von 5 
am Tag (Vorder- und 
Rückseite). 

Gelenktes 
Unterrichtsgespräch 
(Idealerweise im 
Stuhlkreis, bei großen 
Klassen frontaler 
Unterricht) 

Die Schüler kennen 
das Pilotprojekt 
Schulfrucht und die 
Kampagne „5 am Tag“ 

Erarbeitung 
Ca. 5 Min. 
 

Wiederholung alter und 
Besprechung neuer Obst- und 
Gemüsearten 
 
Warenkunde: 
P. zeigt einen Korb mit 
unterschiedlichen Obst-  und 
Gemüsearten. 
(z.B. auf einem kleinem Tisch in der 

Schüler melden sich und 
beschreiben die gezeigte 
Frucht 
 
 

Korb mit verschiedenen 
Obst- und Gemüsearten. 
Menge ja nach 
Schüleranzahl wählen. 
 
 
 

Gelenktes 
Unterrichtsgespräch. 

Die Schüler lernen 
verschiedene Obst- 
und Gemüsearten 
kennen. (Name , 
Zuordnung zu Obst 
oder Gemüse, wie 
kann die Frucht 
verzehrt werden, 
Rezeptbeispiele) 
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Phase  Aktiv ität Projektmitarbeiter (P) 
und/ oder Lehrkraft (L.) 

Schüleraktivität Material Sozialform Lernziel 

Mitte des Stuhlkreises angerichtet) 
 
Problemstellung:  
Name der Frucht, Zuordnung zu 
Obst oder Gemüse, was muss vor 
dem Verzehr beachtet werden. 
 
Zusatzfrage: Kennst du ein Gericht 
mit der Frucht? 

Erarbeitung 
Je nach Größe 
sehr variabel  
Ca. 15 – 45 Min. 
 

Praktische Einheit: Wir machen 
Frucht-Spieße! 
 
Alle Schüler bereiten am Platz ihre 
Fruchtspieße zu: vom Waschen, 
Zerkleinern über das appetitliche 
Anrichten bis hin zum Essen. 
 
Hilfestellung geben.  
 

Alle dürfen, keine muss 
mitmachen! 
 
- Arbeitsplatz herrichten, 
- Arbeitsutensilien 
austeilen, 
- Früchte verteilen, 
- Frucht-Spieße 
zubereiten. 
 
 
 

Für alle Schüler:  
- Brettchen, Messer, 
Schäler, Schüsseln, Teller, 
Servietten, Zahnstocher 
zum Probieren. 
 

Lehreransprache, 
Arbeiten am Platz 

Die Schüler lernen 
Fertigkeiten für die 
Zubereitung von 
frischen Obst- und 
Gemüse-Snacks. 
 

Ergebnissicheru
ng 
Ca. 5-10 Min 

Zusammentragen der Ergebnisse in 
der Klasse. 

Wortmeldungen der 
Schüler. 

   

Abschluss Gemeinsames Aufräumen. 
P. gibt den Kindern eine 
Rückmeldung zu ihrer Arbeit. 
 
 
 
 
Verabschiedung 

Die Schüler sammeln 
Geschirr ein, Reste 
werden verteilt, 
ungenießbare Teile 
entsorgt, Arbeitsplätze 
gereinigt. 
 
Verabschiedung 

Müllbeutel, Spülmittel, 
Spültuch, Geschirrtücher 
 
Besteht keine 
Spülmöglichkeit nimmt die 
P. das gebrauchte 
Geschirr mit zurück. 

  

Legende: S.: Schüler, L.: Lehrer, P.: Projektmitarbeiter (z.B. Ernährungsberater/in) 
 

 


